
Rechnungsablage

Autor(en): [s.n.] / [s.n.] / [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Korrespondenzblatt des Bernischen Lehrervereins = Bulletin de la
Société des instituteurs bernois

Band (Jahr): 19 (1917)

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-243139

PDF erstellt am: 09.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-243139


Rechnungsablage.

Vorberieht

A. Zentralkasse.

Dass dieses Jahr ungünstig schliessen würde, war
bald vorauszusehen. Unterstützungs-, Rechtsschutz- und
Drucksachenkonto, sowie der Posten für ausserordentliche

Aktionen weisen starke Budgetüberschreitungen
auf. Der Kantonal vorstand konnte jedoch seine Aktionen
nicht vom Stande der Vereinsfinanzen abhängig machen,
sollte nicht für den gesamten Lehrerstand ein unheilvoller

Schaden eintreten. AVir wandten die Alittel an,
die wir für notwendig hielten: Sache der Revisoren
und der Delegiertenversammlung wird es sein, zu
entscheiden, ob die angewandten Summen
zweckentsprechend verausgabt wurden oder nicht. AVir
verweisen in dieser Hinsicht auf den Jahresbericht. Unser
Standpunkt ist der. dass das standespolitische Interesse

auch die Finanzpolitik des A'ereins beherrschen
muss. Eine kleine Beitragserhöhung darf mit in den Kauf
genommen werden. AVir haben deshalb vorgeschlagen,
pro 1917 48 einen ausserordentlichen Beitrag von
einem Franken zu erheben, um die Kosten zu decken,
die uns aus den Kämpfen für die Teurungszulagen
und die Besoldungsreform unstreitig erwachsen werden.

B. Stellvertretungskasse.
Auch diese zeigt dieses Jahr einen starken

Rückschlag. Die Not der Zeit, die Teurung, der ungenügende
Ausgleich, den die Zulagen von Staat und Gemeinde
schafften, bewirkten eine stärkere Empfindlichkeit
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gegen Krankheiten. Das spiegelt sich wieder im Steigen
der Stellvertretimgskosten. Der Kantonalvorstand wird
genötigt sein, auch hier Vorschläge zur Sanierung
zu stellen. Diese werden noch beeinflusst durch das

im Wurfe liegende Postulat einer Erhöhung der Stell-
vertretungsentschädigungen. Genaue Anträge werden
der diesjährigen Delegiertenversammlung vorliegen.

A. Zentralkasse.

I. Einnahmen.

1. Mitgliederbeiträge
2. Bankzinse
3. Yerwaltungsbeitrag der Steil¬

vertretungskasse
4. Rückzahlung von Seminarvor-

sehüssen
5. Saldo der Darlehenskasse*
(i. Darlehenszinse
7. Beiträge des S. L. AT

8. Beiträge der « Romande >.
9- Vergütung des S. L. V.

10. Verschiedenes
11. Beitrag des Schweizerischen

Lehrertages

12. Sammlung zu Gunsten kriegs-
gefangeuer Lehrer

1. Rüekbezahlte Darlehen Fr. 5,988. 50

2. Zinse » 386. 20

3. Abschreibungen. > 250.70

4. Ausbezahlte Darlehen
Fr. 6,625. 40

» 5.452. 35

Aktivsaldo Fr. 1,173. 05

Rechnung
1915 16

Fr. Cts.

22.313. 50

558. 45

250.—

720. 30

215. 25

4.205. —

200.—
238. 10

28,700. 60

112.50

28,813.10

Budget
1916 17

Fr. Cte

19,900. —
600

250.

500.

300.

4.200.

150.

25.900.

25.900.

Rechnung
1916 17

Fr. Cts

19.417.—
571.00

250. -

350. —
1.173.05

5.504. 50

214.50
150. -

32. 65

299. 90

27.963. 20

2.129.95

30.093. 15



II. Ausgaben.

1. Unterstützungen :

Rechnung
1915 16

Budget
1916 17

Rechnung
1916 17

Ft. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.l

a. Regelmässige
b. Gelegentliche

1,980.—
1,295.—

1.700.—
1,500. —

1.950. — :

1.820.—
c. Rückerstattung von Abzügen

zu Gunsten der Steilvertretungskasse

für die Mobilisation 90.— 50. - 60. —
rf. Vergabungen 800,— 800. — 800.—
e. Seminarunterstützungen 900.— 1.000. — 1,065. — ;

/. Abschreibung von Darlehen

2. Kantonalvorstand etc.:
a. Kantonalvorstand und Ge¬

527. 20 350. — 250. 70

5.592. 20 5.400. — 5.945. 70

schäftskommission 1.065.75 1,200.— 1.209.90
b. Delegiertenversammlung 618.— 600.- 603. 15

c. Revisionskommission 76. 95 80.— 121.95
rf. Spezialkommissionen 354. 60 600.— 314.75
e. Lehrergrossräte 78.— 200.— 132. —

/. Beitrag an den Verband der
Festbesoldeten

i 3. Sekretariat :

a. Besoldungen und Teurungs¬

155. — 160.— 160.—

2.541. 752.348. 30 2.840. —
i

zulagen :

des Sekretärs 5,250. — 5.450. — 5.450. —
der Bureaulistin 2,100. — 2,200. — 2.200. —

b. Miete und Besorgung der
Bureaux 1.178.50 1,200.— 1.242. 20 j

c. Anschaffungen und Bureaukredit

4. Korrespondenzblatt, Drucksachen

etc. :

574. 78 200.— 340. 87

9.233. Oll9.103. 28 9,050. —

a. Korrespondenzblatt 3.661.70 3.200. — 3.294. 80
/;. Uebersetzungen 397.90 400. — 483. —
c. Drucksachen 87.75 300. — 352. 80
rf. Ausserordentliche Aktionen

(siehe Jahresbericht Seite 2 ff.) 538. 34

4,685. 69

400.— 1.434.95

4,300. — 5,565. 551



48

5. Rechtsschutz, Interventionen:
a. Rechtsschutz
b. Interventionen

6. Schweizerischer Lehrerverein:
a. Abgelieferte Mitgliederbeiträge

b. Delegiertenversammlung
c. Société pédagogique de la

Suisse romande

7. Verschiedenes:

a. Porti. Stempel. Postcheck.
Telephon

b. Andere Auslagen.
c. Bankspesen, Bankzinse

Ui. Zusammenzug.

1. Unterstützungen
2. Kantonalvorstand ete
3. Sekretariat ete
4. Korrespondenzblatt, Drucksachen

ete
5. Rechtsschutz, Interventionen
6. Sc-hweizerischer Lehrerverein
7. Verschiedenes

Sammlungen

IV. Bilanz.

Total der Einnahmen
Total der Ausgaben

Ueberschuss

Rechnung
1915 16

Budget
1916 17

Rechnung
1916 17

Fr. Cts.

151. 55

448.85

600.40

4.21s. —
•304. 90

4.522. 90

579. 80
384. 55

964. 35

5.592. 20

2,348.30
9.103. 28

4.685. 69
600. 40

4,522. 90

964.35

27.817. 12

27.817. 12

28.700. 60
27.817. 12

883. 48

Fr. Cts.

300.—
300. —

600.—

4,200.
300.

4.500.

600.

200.

800.

5.400.

2.840.
9.050.

4,300.
600.

4.500.
800.

27.490.

27.490.

25.900. -

27.490. -

¦ t5S0. —

Fr. OtsJ

486.60
565. 60

1.052. 201

5.033. —
307. 50

275.-

6.215. 50

565. 20

68.56
161.50

795. 261

5,945. 701

2.541. 7o i

9.233. 07 I

5,565. 55
1.052. 20

6.215. 50
795. 26

31.349.03

2.004. —

33,353. 03

27.963. 20

31.349.03

Î.SS5. S3
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V. Vermögensausweis.

a. Aktiva.

1. An bar in der Kasse

2. Postcheckkonto
3. Kassascheine auf der Hypothekarkasse

Bern
4. Kassascheine auf der Kantonalbank

von Bern
5. Sparheft auf der Hypothekarkasse

Bern
6. Sparheft auf der Kantonalbank von

Bern
7. Kontokorrent der Kantonalbank von

Bern

Barvermögen
8. Ausstände von Beiträgen
9. Guthaben bei Darlehensschuldnern

10. Inventar laut Inventarbuch

b. Passiva.

1. Guthaben der Steilvertretungskasse
2. Guthaben der Kantonalbank
3. Ungedeckte Druckkosten
4. An die Sammlung zu Gunsten kriegs-

gefangener Lehrer

c. Bilanz.

Die Aktiven betragen
Die Passiven betragen

Reines Vermögen

1. April
1916

Fr. Cts.

273. 37

221. 04

3.000.—

9.000.—

11.65

76. 60

568. 80

13,151. 46

700.—

14,903. 15

1.741. 86

30.496. 47

814. 78

814. li

30,496. 47

814. 78

29.681. 69

1. April
1917

Fr. Cts.

134.69

215. 69

3.000. —

0,000. —

11.65

70. 60

20.—

12.458. 63

1,520.—

14.159.05

1.567.68

29.705. 36

775. 33

2.606. 50

889. 24

242. 45

4.513. 52

29,705. 36

4.513. 52

25.191.84
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1. April 1. April

d. Vermögensbewegung.

1916 1917

Fr. Cts. Fr. Cts.

Totalvermögen auf 1. April 1915 30,998.30

» 1. April 1916 29.681.69

» 1. April 1916. 29,681. 69

> 1. April 1917

Vermögensverminderung auf 1. April 1916

25,191. 84

1.316.61

> 1. April 1917 4.489. 85

Abgelegt unter Vorbehalt von Irr- und Missrechnung.

Bern, den 21. April 1917. Der Zentralkassier :

0. Graf.

Befinden.

Die unterzeichnete Revisionskommission hat in ihrer Sitzung
vom 28. April 1917 die Rechnung geprüft, sämtliche Eintragungen
mit den Belegen verglichen und in allen Teilen richtig befunden.
Die grosse und gewissenhaft durchgeführte Arbeit des Kassiers wird
mit bestem Danke anerkannt und der Delegiertenversammlung des

Bernischen Lehrervereins zur Genehmigung bestens empfohlen.

Bern, den 28. April 1917.
F. Rutschmann.

E. Ziegler.

J. Rollier.
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B. Steilvertretungskasse.

1915 1916 1916,1917

Lehrer Lehrerinnen Total Lehrer Lehrerinnen Total

I. Einnahmen. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.
1

1. Mitgliederbeiträge
2. Aktivsaldo

7.166. 50 9,221.—
'

16,387. 50

1.085.78
6,662. 50 8.813. —15.475.50

814.78
3. Rückerstattung von

Kichtmitgliedem

j!

9. r- 9. —
4. Darlehen der Zen¬ :

tralkasse 754. 12

5. Guthaben auf i

Sparheft

7,166. 50

42.35

6,6

42 35

Total Einnahmen 9.221.-18,269.75 32. 50 8.822.—! 16,341. 63

II. Ausgaben.

l

1. Passivsaldo —. —
2. Stellvertretungskosten

3. Rückbezahlte Dar¬
5,795. 10 10.604. 95 16,400.05 4,566. 15 10,707.80|l 5,273.95

II

lehen 754. 12

4. Darlehenszinse 1.45
5. Rückbezahlte

Mitgliederbeiträge
6. Verwaltangkosten

—. —! 7. —
250. — 250. —

7. Kapitalanlagen \\ — ¦ —

4,566. 15

:

Total Ausgaben. 5.795. 10 10,604.9517.412.62 10.707.8015.523.95
i

'

1915,1916 1916,1917

III. Bilanz. Fr. Cts. Fr. Cts.

Die Einnahmen betragen 18.269. 75 16.341.63

Die Ausgaben betragen 17,412. 62 15.523.95

Der Aktivsaldo beträgt 857.13 817. 68

i



IV. Vermögensbestand.

a. Aktiva.

1. Sparlieft auf Kantonalbank
2. Ausstehende Mitgliederbeiträge
3. Guthaben an Zentralka>se

b. Passiva.

Unbezahlte Stellvertretungskosten

c. Bilanz.

Die Aktiven betragen
Die Passiven betragen
Der Ueberschuss der Aktiven und Passiven

beträgt ¦

d. Vermögensbewegung.

Aktivrestanz auf 1. April 1916

1. April 1915

> 1. April 1916

Passivrestanz auf 1. April 1917

Vermögensvermehrung
Vermögensverminderung

1915 1916 1916 1917

Fr. Cts.

42. 35

814.78

Fr. Cts.

42. 35

560.—
775. 33

1,377. 68857. 13

—. — 3,564. 05

—¦ — 3.564. 05

857. 13 1.377.68
3.564. 05

- - 857.13 - 2.186.37

857.13
661.48

857. 13

2.186. 37

195. (35

3.043. 50
1

Abgelegt unter Vorbehalt von Irr- und Missrechnung.

Bern, den 21. April 1917. Der Zentralkassier:
0. Graf.

Befinden.

Vorstehende Rechnung wurde heute von den Unterzeichneten
geprüft, mit den Belegen verglichen und unter Verdankung an den

Rechnungssteller in allen Teilen richtig befunden. Sie empfehlen der

Delegiertenversammlung die Genehmigung.

Bern, den 28. April 1917. f Rutschmann.
E. Ziegler.
J. Roitier.
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